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BILDSPONSORING Wir danken der Nikon AG für das Sponsoring  
der gekennzeichneten Bilder. 
NICK SOLAND hat nach über zehn Jahren als selbstständiger Fotograf 
sein eigenes Unternehmen gegründet. Seine Nikon-Kameras sind für ihn 
dabei zuverlässige Begleiter. Die Zusammenar-
beit mit Nikon und dem Zoo Zürich schätzt er als 
ständige kreative Herausforderung.

instagram.com/zoozuerich

facebook.com/zoozuerich

Liebe Aktionär*innen, 
liebe Zoofreund*innen

Das Zoojahr 2024 war geprägt von einem eher verregne-
ten Sommer und den drei Baustellen für die Forschungs- 
station, den Lebensraum Panthera und die Pantanal 
Voliere. Die Anzahl Gäste konnten wir mit 1,27 Millionen 
und einem Plus von rund 10 000 Gästen gegenüber dem 
Vorjahr sogar etwas steigern. All unsere Bemühungen im 
Natur- und Artenschutz, der Bildung sowie der Forschung 
sind nur wegen dieser enormen Unterstützung durch Sie 
und viele andere Zoofans möglich.

Zwei der drei Baustellen sind mit dem Erscheinen die-
ses Jahresberichtes bereits wieder Geschichte. Im Dezem-
ber 2024 durften wir die Forschungsstation eröffnen und 
seit Ende März 2025 sind auch die Grosskatzen im Le-
bensraum Panthera wieder im Zoo Zürich zurück.

Oberhalb des Aquariums und neben dem Terrarium 
befindet sich seit Ende 2024 die neue Forschungsstation 
des Zoos. Forschung und Zucht, die früher mehrheitlich 
im Hintergrund stattfanden, werden für die Zoogäste 
sicht- und erlebbar. Dabei verfolgt der Zoo ein konkretes 
Ziel: Wir forschen, um Tierarten zu schützen, Natur zu 
erhalten und Wissen zu vertiefen. Durch das neue Erleb-

nis vertiefen wir hoffentlich auch Ihr Wissen über For-
schung.

Mit der Forschungsstation sowie dem Aufbau eines 
begehbaren Insektenwaldes im Lebensraum Panthera 
sind viele neue Tierarten bei uns im Zoo eingezogen. 
Gleichzeitig sind wir durch verschiedene Wechsel im 
Tierbestand unserem Ziel, nur noch gefährdete Tierarten 
zu halten, im Jahr 2024 nochmals einen Schritt näherge-
kommen. Aktuell sind 47% der Wirbeltiere bei uns im 
Zoo bedroht.

So sind unter anderen der Hellaugenibis im Masoala 
Regenwald, der Querstreifen- und Kurzkopf-Taggecko 
im Terrarium, das Bürstenschwanz-Rattenkänguru im 
Lebensraum Australien sowie der Mangarahara-Bunt-
barsch im Aquarium – eine der am meisten bedrohten 
Fischarten weltweit – im Zoo angekommen. Wenn Ihnen 
keine der neuen Tierarten etwas sagt, dann empfehlen wir 
Ihnen nun weiterzublättern. Auf den nächsten Seiten er-
fahren Sie mehr zu diesen Neuzugängen sowie zu weite-
ren Highlights aus dem Berichtsjahr 2024.

Wie Sie sehen, machte der Zoo Zürich im vergangenen 
Jahr erneut grosse Schritte auf seinem Weg zum Zoo der 
Zukunft. Wir hoffen, dass wir dabei Ihre Erwartungen 
erfüllen konnten, und danken Ihnen für Ihre wohl- 
wollende Mithilfe!

Martin Naville	 Dr. Severin Dressen
Verwaltungsratspräsident	 Zoodirektor

IM EINSATZ FÜR BEDROHTE TIERE UND HABITATE
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FORSCHUNGSSTATION

1

Die neue Forschungsstation besteht aus sechs individu-
ellen Forschungsräumen, die wie Klimakammern funk-
tionieren: Temperatur, Luftfeuchtigkeit und Lichtver-
hältnisse sind exakt kontrolliert und dokumentiert. Die 
Natur wird simuliert für die darin lebenden Fische, Ech-
sen, Frösche und Insekten, was optimale Zuchtbedin-
gungen ermöglicht. Die gewonnenen Erkenntnisse sind 
eine wichtige Grundlage im Artenschutz.

1 BILDUNG Forschungseinblicke dank interaktiver Touchscreens, NIKON 
Nick Soland 2 ERHALTUNGSZUCHT vom Aussterben bedrohter Lisztaffe 
neu im Tierbestand, Enzo Franchini 3 WISSEN VERTIEFEN zur Türkis- 
blauen Riesenstabschrecke und zu anderen madagassischen Wirbellosen, 
Samer Angelone
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1 NACHWUCHS Witwenpfeifgänse im Masoala Regenwald, Enzo Fran-
chini 2 SUMATRA-ORANG-UTAN Begegnung von Awang (rechts) und  
Riang, Enzo Franchini 3 BRILLENBÄR Raymi prüft die Widerstandsfähigkeit 
der Bäume, Enzo Franchini 4 GREVYZEBRA Rashidi (rechts) und die Stuten 
der Lewa Savanne, Fabio Süess

HÖHEPUNKTE

Wir fokussierten uns 2024 auf diejenigen Ziele des Ar-
tenschutzes, mit deren Erreichen wir für die bedrohten 
Tierarten und den Erhalt der Biodiversität einen bedeu-
tenden Beitrag leisten können. Die gezielte Zucht ist eine 
wertvolle Massnahme dieser grossen Aufgabe. In hoff-
nungsvoller Erwartung haben wir ein neues Männchen 
bei den Brillenbären, bei den Grevyzebras und bei den 
Sumatra-Orang-Utans willkommen geheissen. Wir sind 
gespannt auf die Fortsetzungen.



In der Natur in Not: der Mangarahara-Buntbarsch.
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1 HELLAUGENIBIS entdeckt den Masoala Regenwald, Enzo Franchini
2 KURZKOPF-TAGGECKO klettert im Terrarium, Albert Schmidmeister
3 BÜRSTENSCHWANZ-RATTENKÄNGURU zugezogen im Australien-
haus, Enzo Franchini

NEU ERÖFFNET: DIE FORSCHUNGSSTATION
Wie lassen sich Pfeilgiftfrösche erfolgreich züchten?  
Und stimmt es, dass beim Goldenen Pfeilgiftfrosch nur 
das Männchen die Brutpflege übernimmt? Die wichtigste 
Ressource für erfolgreichen Natur- und Artenschutz 
ist Wissen. Aktuell ist der Zoo Zürich an über 70 zum 
Teil internationalen Forschungskollaborationen betei-
ligt. Die neue Forschungsstation gewährt Einblick in  
einen Teil dieser wissenschaftlichen Arbeit des Zoos 
und zeigt auf, wie Wissen für den Erhalt der Artenvielfalt 
generiert wird.  zoo.ch/forschungsstation

EIN NEUER IM REGENWALD
Seit Anfang 2024 ist eine neue Vogelart in unser Öko-
system Masoala Regenwald eingezogen: der stark ge-
fährdete Hellaugenibis. Nur noch geschätzt 2000 Tiere 
leben in der Wildnis – und die Bestände nehmen auf- 
grund von Lebensraumverlust weiter ab. Darum braucht 
er dringend Schutz in Form einer Reservepopulation in 
Zoos. Der Zoo Zürich möchte mit der Haltung und  
Zucht der Hellaugenibisse seinen Beitrag dazu leisten.
zoo.ch/hellaugenibis

TROCKENWALD FÜR GEFÄHRDETE GECKOS
Weltweit gibt es über 2000 Geckoarten. Deren Bestände 
nehmen stetig ab. Die Schuppenkriechtiere sind einer 
Vielzahl von Bedrohungen ausgesetzt – das reicht vom 
übermässigen Absammeln der Tiere für den Heimtierbe-
darf über Lebensraumverlust bis hin zum Verzehr als De-
likatesse oder vermeintliches Heilmittel. Mit der Einrich-
tung des neuen Trockenwald-Habitats im Terrarium kann 
der Zoo Zürich den Kurzkopf-Taggecko und den Quer-
streifen-Taggecko halten und zum langfristigen Schutz 
der zwei Arten beitragen. zoo.ch/trockenwald

NACHTAKTIVER PILZFRESSER
Die nachtaktiven Bürstenschwanz-Rattenkängurus, auch 
Woylies genannt, zeigen sich nur selten den Zoogästen. 
In den frühen Morgenstunden oder kurz vor Zooschluss 
ist die Chance am höchsten, einen Blick auf das vom Aus-
sterben bedrohte Beuteltier im Australienhaus zu erha-

BEWEGENDE MOMENTE

schen. Vielleicht beisst es dann gerade herzhaft in einen 
Pilz – seine Leibspeise! Dazu einen Schluck Wasser neh-
men wird das Woylie aber nie, weil es nicht trinkt. 
zoo.ch/woylie

NEUER HENGST IN DER SAVANNEN-WG
In der Lewa Savanne lebt ein neuer Grevyzebra-Hengst. 
Die Männchen der Grevyzebras sind territoriale Einzel-
gänger, die ein Revier beanspruchen und dieses auch ver-
teidigen. Daher ist der Hengst im Sommer 2024 Schritt 
für Schritt an das Leben in Gesellschaft mit anderen Tier-
arten gewöhnt worden. Der Neue hat sich gut eingelebt 
und seinen Platz in der Savannen-WG gefunden.
zoo.ch/rashidi

EINE DER SELTENSTEN FISCHARTEN
Im Aquarium des Zoo Zürich hat es einige Veränderun-
gen gegeben. Neu leben in drei Becken ausschliesslich 
Fische, die nur auf Madagaskar vorkommen und die alle 
gefährdet sind. Unter ihnen auch eine der seltensten Fisch-
arten der Welt: der Mangarahara-Buntbarsch. Er ist in 
der Wildnis so gut wie ausgestorben. Sein Überleben wird 
auch dank der Forschung und Zucht in Zoos gesichert.
zoo.ch/mangarahara
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1 PANTANAL Aufzucht von Hyazinthara-Küken in Brasilien, Instituto Arara 
Azul 2 LEWA Wasserrettungstraining der Ranger in Kenia, Lewa Wildlife 
Conservancy 3 ANTARCTIC RESEARCH Renaturierung des Lebensraumes 
auf den Falklandinseln, Antarctic Research Trust 4 KAENG KRACHAN  
Indochinesischer Tiger in Thailand von der Wildkamera aufgenommen, DNP/
WCS Thailand

In unseren acht weltweiten Naturschutzprojekten haben 
wir 2024 von Brasilien bis Indonesien zahlreiche Pro-
jekte unterstützt und einige Erfolge erzielt. Dank unserer 
finanziellen Hilfe konnten im Pantanal vernachlässigte 
Hyazinthara-Küken aufgezogen werden und in Kenia 
die Wasserrettung trainiert werden. Unsere Hilfe floss 
auch in die Aufwertung des Lebensraumes für zahlreiche 
Seevögel und Pinguine auf den Falklandinseln und in die 
Erforschung der Tiger in Thailand.

NATURSCHUTZ KONKRET



1312 JAHRESBERICHT 2024 JAHRESBERICHT 2024 

NEWS AUS DEN NATURSCHUTZPROJEKTEN

1   MASOALA Masoala Nationalpark, Wildlife Conservation Society und Madagascar Fauna and Flora Group, Madagaskar 2   KAENG KRACHAN 
Wildlife Conservation Society und Kaeng Krachan Nationalpark, Thailand  3   PANTANAL Instituto Arara Azul und Wildlife Conservation Society,  
Brasilien 4   SUMATRA Stiftung PanEco, Indonesien 5   LEWA Lewa Wildlife Conservancy, Kenia 6   AMPHIBIAN SURVIVAL Wildlife Conservation  
Society und Zoo Cali, Kolumbien 7   ANTARCTIC RESEARCH  Antarctic Research Trust, Falklandinseln/Südgeorgien 8   FLEDERMÄUSE  Stiftung 
Fledermausschutz, Schweiz

Das Naturschutzengagement des Zoos bleibt auch im 
Jahr 2024 hoch und beläuft sich auf 2,18 Millionen Fran-
ken in Form von direkten Beiträgen sowie Sach- und 
Dienstleistungen an unsere acht globalen Projekte. Mög-
lich ist dies nur dank der Grosszügigkeit zahlreicher 
Spender*innen. Herzlichen Dank! zoo.ch/naturschutz
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Preisträger Anak Pattanavibool von der WCS Thailand.

VOLLER EINSATZ FÜR EINE GRÜNE INSEL
Die Renaturierung von Hummock Island mit Tussock-
gras-Setzlingen ist eine Mammutaufgabe, an der der Zoo 
Zürich zusammen mit seinem Naturschutzpartner Ant-
arctic Research Trust (ART) seit 2019 arbeitet. Zusam-
men mit den 18 840 neu gepflanzten Setzlingen im Jahr 
2024 sind es nun total über 150 000 Pflanzen, die ausge-
bracht wurden. Langsam, aber stetig erobert die Natur 
nun die einst durch intensive Schafwirtschaft kahlgefres-
sene und von der Erosion stark geschädigte Insel zurück. 
So entsteht ein Paradies für unzählige Seevögel und  
Pinguine. zoo.ch/hummockisland

DIE TIGER KEHREN ZURÜCK
Der Zoo Zürich unterstützt mit seinem Naturschutzpro-
jekt Kaeng Krachan nicht nur den Erhalt des bedrohten 
Asiatischen Elefanten in Thailand, sondern auch den 
Schutz des Tigers. Die umfangreichen Schutzmassnah-
men für diese bedrohte Tierart zeigen nun Wirkung.  
Lebte im Jahr 2007 auf 100 Quadratkilometern durch-
schnittlich etwas mehr als ein Tiger, so sind es heute fast 

drei Individuen. Insgesamt gehen aktuelle Schätzungen 
davon aus, dass es rund 200 wildlebende Tiger in Thai-
land gibt. zoo.ch/tigerschutz

RETTUNG BEI HOCHWASSER
Dank der finanziellen Unterstützung des Zoo Zürich 
konnte das Lewa Wildlife Conservancy, Naturschutz-
partnerin des Zoos in Kenia, im Jahr 2024 ein fünftägiges 
Wasserrettungstraining für 37 Ranger durchführen.  
Zusammen bilden sie nun eine neue Rettungseinheit,  
die bei Hochwasser-Notfällen zum Einsatz kommt. Auf-
grund zunehmender extremer Wetterereignisse durch den 
Klimawandel wird die Wasserrettung immer wichtiger, 
um die Bevölkerung und Wildtiere der Region Lewa bei 
Hochwasser zu schützen. zoo.ch/hochwasser

CONSERVATION AWARD
Der Naturschutzpreis des Zoo Zürich geht 2024 an Anak 
Pattanavibool aus Thailand, der für den Schutz wildle-
bender Elefanten und Tiger Grosses geleistet hat. Er lei-
tete 19 Jahre lang als Country Director die Wildlife Con-
servation Society (WCS) in Thailand. Pattanavibool ist 
eine Schlüsselfigur dafür, dass heute die Präsenz von Ti-
gern, Elefanten und anderen Grosstieren in Thailand als 
wichtiger Indikator für ein gutes Management von 
Schutzgebieten angesehen wird. zoo.ch/award
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BEITRÄGE AN DIE NATURSCHUTZPROJEKTE
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Direkte Beiträge, Sach- und Dienstleistungen in Schweizerfranken.
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1 NDOKI WALD Visualisierung der Innenanlage, Zooplanung Schneider 
Klein 2 PANTHERA Übergangssteg zur Rotation der Grosskatzen, Enzo 
Franchini 3 FORSCHUNGSSTATION Eröffnungszeremonie und Ver- 
dankung des grosszügigen Spender-Ehepaars Marianne und Martin Haefner, 
NIKON Nick Soland

Wir setzen mit unseren neuen Lebensräumen in der  
Zoowelt immer wieder aufs Neue internationale Mass-
stäbe. Dies ermöglichen in erster Linie Sie! Denn wir  
finanzieren unsere Bauprojekte ausschliesslich aus Zu-
wendungen von Privatpersonen und Stiftungen. Dank 
Ihrer Unterstützung sind wir 2024 grosse Schritte vor-
wärtsgegangen: Wir haben die Forschungsstation eröff-
net, den Lebensraum Panthera fertig gebaut und die Pla-
nung des Ndoki Waldes für die Gorillas vorangetrieben.

HERZLICHEN DANK!



Der Schwalbensittich bewohnt in direkter Nachbarschaft der Forschungsstation die Freiflugvoliere, in der mehrere neue bedrohte Vogelarten leben.
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AN DEN LEBENSRAUM PANTHERA AB FR. 10 000.–
Mercedes-Benz Automobil AG � 350  000.–
Solange und Ralph Kühne	�  25 000.–
Kessler & Co AG	�  20 000.–
Ungenannt	�  20 000.–
Brigitte und Max Holliger	�  10 000.–
Hildi Pinter-Aeberli	�  10 000.–

 
AN DEN LEBENSRAUM PANTHERA AB CHF 500.–
Franz Aeberli, Ronald van Berchum, Pascal Haupt, Beatrice und Kurt 
Philipp Hauser, Lions Club Zürich-City, Ursula Peter und Dirk Jacob, 
René und Susanne Braginsky-Stiftung, Martin Sütterlin, Claudia Wett-
stein, Prof. Martin Zak und Nicole Huber Zak, Zoo Stiftung Zürich

AN DEN NDOKI WALD AB FR. 500.–
Hand in Hand Anstalt / HaRo Stiftung

 
AN DIE ZOO STIFTUNG ZÜRICH AB FR. 10 000.–
Nachlass Brigitte Eugénie Koller	�  1 316 000.–
Nachlass Susanne Mohn	�  1 050 000.–
Nachlass Luise Genkinger	�  207 500.–
Nachlass Maria Johanna Eleonora Schatzmann	�  103 797.–
Nachlass Ernst Jakob Denzler	�  100 000.–
Nachlass Stefan Rada	�  100 000.–
Nachlass Agnes Tiefenthaler	�  19 350.–
Kaspar Manuel Fleischmann	�  10 000.–

AN DIE ZOO STIFTUNG ZÜRICH AB FR. 500.–
Max Heinrich Albers, Christian Bibus, Connie Bodmer, Eveline Bro-
glie, Nachlass Hans Rudolf Deubelbeiss, Peter Eckert, Laurent Giaco-
metti, Thomas Hammer, Elisabeth Herold, Beat Koller, Willy Nuss-
baumer, Peter Nydegger-Sorg, George Jay Michael Pieper, Soa AG, 
Viviane Sorg, Christina Staub Tanner, Valentin Vogt, Peter Alex Wach-
tel, Stefan Widensohler

 
AN DIE STIFTUNG FÜR ZOOBAUTEN AB FR. 10 000.–
Nachlass Robert Schuster� 186 856.–

 
TIER- UND SACHGESCHENKE
Bärenland Arosa: fünf Bärenfutterkisten, Druckerei Kyburz AG: zwei 
Paletten grosse Papierrollen für die Menschenaffen, Emmi AG: Ra- 
clettekäse für den Jahresanlass des Freiwilligenteams der Zoo Zürich 
AG, Barbara Padrutt: 11 420 Kilogramm Öko-Heu

 
UNTERSTÜTZENDE FIRMEN UND PERSONEN
APG/SGA Allgemeine Plakatgesellschaft AG, GOLDBACH NEO Ad-
vertising AG, Nikon GmbH, Stiftung Kinderhilfe Sternschnuppe, 
Vetsuisse-Fakultät der Universität Zürich (insbesondere das Institut für 
Parasitologie, Prof. M. Marti), Zürcher Verkehrsverbund ZVV

AN DEN ZOO AB FR. 10 000.–
Nachlass Fritz Walter Basler	�  2 000 000.–
Nachlass René Jakob Gretener	�  1 400 000.–
Nachlass Doris Meier	�  800 000.–
Nachlass Elsy Weber-Brühlmann Stiftung	� 754 553.–
Nachlass Willy Müller	�  300 000.–
Nachlass Mathilde Schweizer	�  209 730.–
Georg Wittlinger-Stiftung	�  155 000.–
Nachlass Kurt Harry Martin	�  130 000.–
Nachlass Bernhard Imbach	�  126 750.–
Nachlass Ruth Fides Tobler	�  100 000.–
UBS Philantropy Foundation, 
Monika Büchler und Ruth Bobst	�  100 000.–
Nachlass Betty A. Stieger	�  50 425.–
Familie Monika und Dr. Thomas Bär	�  50 000.–
Nachlass Maja Susanna Hospenthal	�  50 000.–
Nachlass Margaretha Staub 	�  44 660.–
Nachlass Hedi Widmer	�  30 000.–
Ungenannt	�  25 000.–
Nachlass Irène Frey Moser	�  20 000.–
Werner Pfenninger	�  20 000.–
Schlageter-Hofmann Stiftung	�  20 000.–
In memoriam Dr. Kurt Widmer-Hüssy	�  15 520.–
Nachlass Ruzena Fiering	�  15 197.–
Lüscher Gartenbau-Baumschulen AG	�  12 000.–
In memoriam Martin Groebli	�  10 000.–
Stiftung Tierwohl-Lilian-Maier		�  10 000.–
Roland Rusterholz	�  10 000.–

 
AN DEN ZOO AB FR. 500.–
ABB Schweiz AG, Franziska und Daniel Baumgartner, in memoriam 
Alfred Fredi Bertschi, Barbara Bertschinger, Manuela Bieri, Bindella 
Terra Vite Vita SA, Vanda Bion, Michèle Blaser, Teresa Bosetto, Ulrich 
Braun, Julia Carpenter, Pascal Deucher, Rolf Dörig, Eggenberger Ka-
minfegerei GmbH, in memoriam Werner Fitze, Marita und Roland 
Alfred Frey-Siekmann, Karin und Robert Gabathuler, Markus Beat 
Gasser, Dieter Groteluschen, Jutta Hoefle, Barbara Hofer, Charlotte 
Golaz Hunziker, IMD Alumni Club Zürich, Klaus Jenny, Manuel Kor-
mann, Silvia Elisabeth Kuratli Ramp, Henry Landis, LBH Payroll AG, 
Nicole Lüscher, Roger Meier, Metallbau Rebsamen GmbH, Doris 
Meuli, Gisela und Patrick Nagy, Martin Naville, Franz Nievergelt, Syl-
via Peterlin, Roger Quadri, Roland Ramp, Maja Roca, Marcel Roca, 
Nina Bettina und Wolfgang Ruge Reitzle, Nachlass Heidi Scheidegger, 
Nachlass Elisabeth Scheiwiller, Rudolf Sigg, Sparhafen Genossen-
schaft, Jacqueline Steiger, Rosmarie und Helmut Stucki-Meyer, Jürg 
Syz, Darius Tanner, in memoriam Elisabeth und Valentin Tobler, Hugo 
Vögtle, Edith Walter, Alessandra und Dr. Christoph Widmer, Simone 
und Daniel Max Heinz Widmer Brosy, Margrit und Peter Walter Wid-
mer-Buschor, Rita Soliva und René Wietlisbach, Franziska-Sibylle Wil-
bert, Lisbeth und Peter Wild, Adrian Wipf

AN DEN NATURSCHUTZFONDS AB FR. 10 000.–
The Nando and Elsa Peretti Foundation	�  184 547.–
EBEN ! HOLZ e.V. Verein zum Schutz 
bedrohter Hölzer für Musikinstrumente	�  89 128.–
Elsbeth Bisig Tschudi	�  100 000.–
Ungenannt	�  100 000.–
Verein Freunde Masoalas	�  54 600.–
Eckert Werbeartikel AG	�  53 000.–
Rütli-Stiftung	�  40 000.–
Stiftung Farald von Wedekind und Fiorimonde Wedekind� 39 636.–
Gust und Lyn Guhl-Stiftung	�  31 742.–
Orchester des Wandels Deutschland e.V.	�  31 619.–
Praxis Dr. Wolfgang Roell	�  25 000.–
Weltklasse Zürich	�  25 000.–
PRO AMBIENTE Stiftung	�  19 247.–
Pattery Holding Ltd.	� 17 641.–
Verein Gemeindienst des Rotary Clubs Zürich Zoo (VGZZ)� 17 128.–
Fällag AG	� 10 000.–
Hansdieter & Thildy Kretschmer Stiftung	� 10 000.–

 
AN DEN NATURSCHUTZFONDS AB FR. 500.–
Michèle Blaser, Teresa Bosetto, Julia Carpenter, Pascal Deucher, Dilly 
Socks AG, Scott Faude, Frauenverein Wildberg-Ehrikon, Freiwilligen-
team Zoo Zürich, Dr. Rudolf Huber-Spühler, Anuar Keller Buvoli, Dieter 
Küffer, Silvia Elisabeth Kuratli Ramp, Doris Kyburz, Doris Meuli, Fami-
lie Aaron Pettett, Charlotte Anna Preston, Roger Quadri, Roland Ramp, 
Maja Roca, Marcel Roca, Liam Saadeh, Silvia Schurter, Zeno Staub, Stop 
Poaching Stiftung, Pascal Süess, Edith Walter, Zürich Versicherungs-Ge-
sellschaft AG

 
AN DIE PANTANAL VOLIERE AB FR. 10 000.–
Zoo Stiftung Zürich	� 3 091 000.–
Georg und Bertha Schwyzer-Winiker-Stiftung	�  333 333.–
Hans Imholz-Stiftung	�  150 000.–
Dawn Arnall	�  86 500.–
Ungenannt	�  50 000.–
Monica Burkard	�  40 000.–
Hans-Eggenberger-Stiftung	�  40 000.–
Klostermann-Stiftung	�  40 000.–
Acht Grad Ost AG	�  20 000.–
Egon Zehnder International AG	�  20 000.–
Sonja und Heiner Schaeppi	�  12 000.–
Rolf Schläpfer	�  10 000.–
UeSo Pantanal Lodge, Brasil	�  10 000.–

 
AN DIE PANTANAL VOLIERE AB FR. 500.–
Peter Bachofner (Geburtstag), Benz + Cie. AG, Gianola Götsch, Micha-
el Gomringer, Michael Hinni, Inge und Heinz Jucker, Ursula Kräuchi, 
Kressig Immobilien GmbH, Aaron Marrer, Silvia Marti, Bernhard F. 
Meyer, Jacqueline C. Pieper, Doris und Hans Purrer-Thalmann, Pascal 
Rüegg, Schule Nordstrasse, Volière Stiftung

IHRE SCHENKUNGEN IM JAHR 2024
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1,27 Millionen Gäste haben den Zoo Zürich im vergangenen Jahr besucht.  
Das ist ein leichtes Plus zum Vorjahr – trotz des eher verregneten Sommers und 
dreier gleichzeitiger Baustellen.

Der Zoo Zürich steht für den sorgsamen Umgang mit den Ressourcen ein. Wir fördern 
Nachhaltigkeit im eigenen Betrieb und tragen die Botschaft auch zu unseren Gästen. 
Pommes frites mit Kartoffeln aus der Region in den Zoorestaurants, ein palmölfreies 
Glace-Sortiment wie auch der Ausbau der Sonnenenergie sind nur ein paar Beispiele 
für unseren gesamten lokalen Naturschutz. zoo.ch/nachhaltigkeit

POMMES FRITES
AUS DER REGION 

PHOTOVOLTAIK
STROM AUS SONNENENERGIE

1,27 Mio. 

1,26 Mio.

1,38 Mio.

Mit der Inbetriebnahme von zwei weiteren Photovoltaikanlagen
im Jahr 2024 konnten wir die Menge an Strom aus der
Sonnenenergie nochmals steigern. 

ZAHLEN AUS UNSEREM ALLTAG

Bei der Auswahl der Tierarten, die wir im Zoo halten, liegt der Fokus auf den Arten, die gemäss
der Roten Liste der bedrohten Arten als gefährdet eingestuft sind. Diesen Anteil der
gefährdeten Tierarten am Gesamttierbestand steigern wir kontinuierlich. Nicht nur durch Aufnahme
neuer Tierarten, sondern auch indem wir bestehende Tierarten gegen eine gefährdete
Art austauschen. Zurzeit liegt der Anteil der gefährdeten Arten bei den Wirbeltieren bei 47 %.

BEITRÄGE ZUR NACHHALTIGKEIT

Im Jahr 2024 besuchten
4626 Schulklassen den Zoo
und nutzten die verschiedenen
Bildungsangebote. Neuer Rekord! 

2024 verkauften die Zoorestaurants 
rund 279 000 Portionen
Pommes frites aus 92 Tonnen 
Kartoffeln.

Gesamthaft konnten wir seit der Inbe-
triebnahme der ersten Anlage
im Jahr 2015 über eine Million 
Kilowattstunden Strom
aus Sonnenenergie gewinnen.

Die Pommes frites im Zoo Zürich haben keinen weiten Weg 
vom Feld auf den Teller. Die regional angebauten
Kartoffeln gelangen ohne lange Anfahrtswege in die
Zoorestaurants. In Schweizer Rapsöl frittiert und
herzhaft gewürzt sind die Pommes Frites eine nachhaltige 
Verpflegung für die hungrigen Zoogäste.

+0,8 %
gegenüber
Vorjahr

Über 227 000 Glacen haben
unsere Gäste im Jahr 2024 verspeist.

Im Zoo Zürich gibt es sommerlichen Genuss ohne Reue! 
Unser gesamtes Glace-Angebot in den Zoorestaurants
und an den Verpflegungsständen ist aus Schweizer Milch 
und Rahm hergestellt und palmölfrei. So trägt jeder
kühle Bissen zum Erhalt der Artenvielfalt bei!

2021 2022 2023

kWh pro Jahr

240 000 

180 000 

120 000 

60 000 

0 

2024

300 000

gefährdete Tierarten

nicht gefährdete Tierarten

in Klammern die Veränderung
zum Vorjahr

Säugetiere
73 %

(+14 %)

27 %

GLACEN
OHNE PALMÖL 

ANZAHL SCHULKLASSEN
IM ZOO

GÄSTE 
BESUCHE

TIERBESTAND

Reptilien
66 %

(+29 %)
34 %

Amphibien

75 %
(+37 %)

25 %

Vögel
51 %

(+10 %)
49 %

Fische

20 %
(+4 %)

80 %

Total
Wirbeltiere

47 %
(+12 %)

53 %
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Geschäftsleitung des Zoo Zürich v.l.n.r.: Severin Dressen, Elena Müller-Girbau, Lukas Christen, Claudia Herkert-Derungs,
Claudia Rudolf von Rohr, Andreas Hohl.

VERWALTUNGSRAT ZOO ZÜRICH AG
Martin Naville, Präsident; Nadine Balkanyi-Nordmann, Martin Far-
ner, Raphael Golta, Dr. Thomas Heiniger, Mark Jacob, Prof. Lukas 
Keller, Daniel Schmucki, Monika Walser

STIFTUNGSRAT ZOO STIFTUNG
Dr. Maja Baumann, Präsidentin; Debra Davatz, Vizepräsidentin; Jay 
Bidermann, Bernhard Blum, Raphaela Bodmer-Bührer, Rolf Broglie, 
Claudia Coninx-Kaczynski, Annabelle Di Falco, Béatrice Fischer, Ani-
ta Hauser, Corine Mauch, Dr. Jörg Müller-Ganz, Alex Sauber, Rolf 
Schläpfer, Rudolf O. Schmid, Fabian Stirnemann, Pia Tischhauser,  
Dr. Dominik E. Zehnder, Dr. Robert Zingg

In memoriam Béatrice Hirzel-Corte: Unerwartet und viel zu früh 

mussten wir uns von unserer Stiftungsrätin Béatrice Hirzel-Corte ver-

abschieden. Wir behalten sie als liebevollen und engagierten Men-

schen in dankbarer Erinnerung.

GESCHÄFTSLEITUNG ZOO ZÜRICH AG
Dr. Severin Dressen, Direktor; Andreas Hohl, stv. Direktor; Lukas 
Christen, Claudia Herkert-Derungs, Elena Müller-Girbau, Dr. Claudia 
Rudolf von Rohr

ERWEITERTE GESCHÄFTSLEITUNG
Dr. Martin Bauert

A Sanije Abazi, Mohamed Rilas Aboobacker, Christof Aeschlimann,  
Basil von Ah, Cecilia Ileana Ahumada, Kevin Akeret, Mahmood Mut-
tashar Tallal Alameer, Ivo Albrecht, Majlinda Mia Alilaj, Barbara 
Alther, Marisa Patricia Alu, Anouk Amberg, Samir Amhoud, Joël An-
denmatten, Ratna Andin, Dylan Andreoli, Adriana Antunes Pereira, 
Puja Arora, Julia Asch, Shpejtim Avdijaj B Manuel Bachmann, Sene-
keh Baldeh, Marcos Baldenweg, Anja Ballottin, Francesca Balmelli, 
Frank Bangert, David Bangura, Reto Bär, Lisa-Julie Barber, Jens-Uwe 

Barchmann, Nadege Barroso, Dr. Martin Bauert, Kurt Baumann, Jo-
nas Baumberger, Monika Baumgartner, Aline Baur, Felix Baur Lermer, 
Hannah Becker, Nicolai Becker, Dominik Behr, Apiradee Bensa-Id Piz-
zulli, Anna-Mea Sarah Jasmin Berglas, Stefania Bernasconi, Jean-Lou-
is Berthoud, Dario Bettosini, Sven Beyer, Zandra Binobo Iguianon, 
Francesco Biondi, Andrina Bischof, Stefanie Bischof, Sandra Lucia Biz-
zoco, Joy Blasig, Alexander Böhm, Christof Boesch, Christian Bohr, 
Deborah Maria Boillat, Moritz Bösner, Carmelina Bonanno, Daniela 
Elisabeth Bosshard, David Bosshard, Urs Bosshard, Riana Brändle, Dr. 
Martin Bratteler, Cora Braun, Miriam Breil, Thomas Breisch, Maxi 
Briel, Andrea Martha Brignoli, Angela Brugger, Liliane Greta Bruha, 
Joelle Brunner, Marco Brunner, Patrick Brunner, Dominique Bucheli, 
Martin Bucher, Loreena Buchli, Samara Buck, Philipp Bürge, Muriel 
Büttel, Amela Buljubasic, Silvia Burgstaller, Dawa Buritsang, Eudald 
Busqueta Maeso C Cristian Calu, Nicole Camenzind, Marcella Canto-
re, Melanie Cappilli, Ricardo Carrico, Nicole Cathomen, Sui Leong 
Chan, Carole Chevalley, Kiin Angel Chulim Graf, Alison Clements, 
Dr. Marion Connert, Mateo Coric, Sabriye Coskun, Lukas Curau D 
Dr. Leyla Davis, Claudia De Felice, Afeef Deeb, Kim Demont, Daniela 
Derron, Eliana Eudelia Diaz Rosales, Anja Diefenbacher, Martin Diet-
helm, Manuela Dill, Mirjana Djokic, Simone Dommann, Alexandra 
Amiya Drapsin, Franziska Dreier, Nadia Drissi-Caduff, Camille Du-
fourt, Lee Dunbar E Selina Ebi, Lea Lynn Lily Eggenschwiler, Daniel 
Egger, Michael Egli, Julianna Ehrismann-Szélesi, Sarah Eichler, Hen-
ning Endmann, Beatrice Engeler, Claude Engelmann, Jusef Enschai, 
Maya Epprecht-Erika, Florian Daniel Ernst, Leon Alexander Eschle, 
Ernst Eschmann, Luis Alfonso Escobar Huerta F Bruno Fäh, Sa-
mantha Falivena, Verena Falivena-Moser, Lino Feller, Gabriela Fenner 
Otto, Marcia Regina Ferreira de Jesus, Antonio Ferreira Machado, Dr. 
Ruth Fiechter, Marcel Fierz, Nina Fluor, Sandro Franchini, Lucien 
Frehner, Christopher Frei, Daniel de Freitas Pereira, Alessandra Frit-
sche, Birte Fröhlich, Dr. Samuel Furrer, Andreas Marc Fux G Barbara 
Gabriel-Suter, Cordula Galeffi, Maria Rosa Garritano, Herolinda Gas-

hi, Jürg Gasser, Thida Gassler, Benedikt Gehr, Tobias Geidl, Melanie 
Gerster, Andrea Gfeller, Mustapha Ghoul-Jbal, Angela Giger, Pascal 
Girod, Anina Gisler, Satja Glättli, Miriam Göbel, Philippe Goeldlin, 
Marisa Gonçalves Teixeira-Klaus, Necmidin Gorda, Manuel Görke, 
Martin Graf, Christian Greder, Natascha Grimbühler, Iliano Guerra, 
Paul Gutknecht, Dionathan Gutknecht, Emirhan Güvendiren, Larissa 
Gyr H Lisa Katharina Häberli, Daniel Hafner, Genoveva Haibach, 
Mohammad Haidari, Valdrin Hajdini, Jonas Haller, Lukas Hammer, 
Lubna Hammoudi, Sarra Hamraoui-Marzougui, Jamal Hanafi, Lucy 
Hauert, Martina Hauschild, Jan Hediger-Mettier, Thomas Heer, Doris 
Heimgartner, Franziska Heinrich, Ashley Hereford, Bruno Herger, 
Mariola Herter, Larissa Herzog, Dominic Hess, Agneta Heuman, 
Naomi Hirzel, Cheyenne Hoch, Gunter Gernot Hochsteiner, Dr. Flori-
an Hodel, Maureen Hofer, Christian Hoffmann, Tamara Höhener, 
Rachel Anna Holton, Jasmin Holzer, Karimul Hoque, Ruedi Hottiger, 
Joey Ke-Yi Huang, Esther Rose Huber, Mirjam Huber, Gabriela Hür-
limann, David Hug, Kevin Hug, Thomas Hug, Anita Hunkeler, Jasmin 
Hunziker, Felix Huwiler I Daniel Idler, Gohar Ihsan, Fung Shan Im-
feld Wong, Nurcan Inak,Prof. Dr. Ewald Isenbügel J Melanie Jäger, 
Abdulrahman Jarkas, Claudya Jehle, Saskia Jenny Ribi, Fabian Jin, 
Alban Jörg, Adrian Johler, Denise Jost, Armin Jucker, Johanna Juhnke 
K Bastri Kadrii, Martina Kaelin, Jakob Kahlert, Dr. Stephanie Kalbe-
rer, Anna-Rosa Kamber, Navaneethan Kandiah, Jacqueline Kauer, 
Sukhjeevan Kaur, Arthur Kehl, Kurt Keimer Etchegaray, Christian 
Mathias Keller, Dr. Alice Kern, Ozan Keser, Pamela Killer, Nino 
Klingler, Patrizia Klomann, Katharina Kluckas, Valery Knoll, Brigitte 
Koch, Pascal Kögler, Ursina Koller, Daniela Kollmuss, Olivier König, 
Jürg Konrad, Bernhard Jörg Korner, Jasmin Krähenbühl, Tina Kraller, 
Alexandra Krämer, Michel Krapf, Monika Krattenmacher, Dr. Holger 
Kraus, Zeki Kücük, Viola Kummer, Mathias Künzli, Karin Kunz, Yas-
mina Kupferschmid, Ruzhdi Kurtishi, Henriett Kuti, Doris Kyburz, 
Ronny Kyller L Licey Lacarta, Yossy Yoynner Lacayo Gutierrez, Milva 
Lamatsch, Nadine Landolt, Lajos Istvan Attila Lang, Céline Lanz, Ni-
cole Lauber, Elias Lechner, Anna Lisa Leuenberger, Lisa Leuthold, 
Tina Leuthold, Chantal Leutwiler, Lukas Leuzinger, Werner Libiszew-
ski, Roland Liendle, André Lienhard, Yvonne Lienhard, Carina Dani-
ela Lima da Rocha, Sheralyn Vanessa Locher, Simon Lock, Dirk Lod-
denkemper, Adina Longhini, Marco Lorch, Ratana Losrisakul, Chiara 
Lötscher, Horst Löwke, Stella Lucula N’Finda, Michelle Ludwig, Na-
dine Lüscher, Emanuel Lukasiak M Radoslava Macek, Viviane Ma-
gistra Balz, Salahaddin Mahmood, Kim Manetsch, Ranjini Manoran-
jitharasa, Dominik Michael Marbach, Ambroise Marchand, Anita 
Marini, Tamara Martellini, Tamara Martellini, Michelle Marti, Dr. 
Pascal Marty, Aldila Masayu, Charlotte Louise Matthew, Massimilia-
no Maurantonio, Roland Maurer, Lea Naemi Meichtry, Moritz Meier, 
Katja Nina Meier, Lena Merkli, Leslie Mettler, Florian Meury, Mar-
kus Meyer, Arnela Mezzasalma, Corinne Ming, Monica Miranda, Mia 
Moor, Fernando Moreno, Nadja Morf, Peter Morf, Silas Angelo Mori-
ni, Gerhard Mueller, Adrian Müller, Julia Müller, Nora Müller, Sa-
mirah Müllner, Jan Mutter, Jaquelin Mutter de Jesus N Regie Narag, 
Lakshmi Natarajan, Maria de Nazaré Rüede, Katja Nehls, Sibylle Ne-
meth, Björn Neuenschwander, Michèle Sabrina Neukom, Julius zur 
Nieden, Alexander Paul Niedermann, Denise Nierentz, Maksim Alek-
sej Nigg, Amna Noning, Laura Melanie Nützi O Darlington Chizoba 
Obiagwu, Gevorg Ohanjanyan, Samanta Oliveri, Gani Osmani P Ver-
agioia Pangrazzi, Dario Parrino, Marilyn Pascual, Lorena Pedalino, 

Melanie Heidi Peier, Ranjuan Peitzsch, Mario Perito, Claudia Peter, 
David Peter, Raphael Simon Pfister, Ratree Pfister-Art-Han, Rungphai-
lin Phankham, Thomas Pinzl, Carrie-Beth Pitassi, Carina Plüss, Aure-
lia Prihoda, Laura Puccio Q Lumfilanima Quiassumbu R Selvije Ra-
funa, Stephanie Randegger, Calistus Christy Ratnasingam, Cécile Ré, 
Ursula Reber, Stefan Reegen, Markus Rege, Joshua Andreas Rentsch, 
Dudlin Riccardi, Yvonne Richard, Marcel Ritter, Marlise Maria Röth-
lisberger, Christoph Rohrer, Urs Romer, Liam Ruben Roos, Andrea 
Roth, Linda Rudin, Sarina Rüttimann, Stevan Rusca, Ali Rushani, 
Dominik Ryser, Sonia Ryser S Alil Sabani, Afrah Qaid Mohamed 
Saeed, Ul Malook Saif, Monica Sanesi Muri, Arnel Santander, Shawel-
tan Santhiyapillai, Kevin Santoro, Céline Savoldelli, Stephanie Schacht-
ner, Kevin Schaffer, Marco Schaffner, Evelyne Schai Allemann, Chris-
tian Schaller, Martina Schennach, Michael Scherer, Anna Schläfli, 
Rita Schlegel, Marlis Schlumpf, Andrin Schmatz, Angela Vera Schmid, 
Darla Schmid, Peter (Pitsch) Schmid, Peter Schmid, Ingo Schmidinger, 
Aline Schneider, Christian Schneider, Marion Schneider, Nicole Schny-
der, Phillip R. Schoch, André Schön, Laboom Sammyjo Schönauer, Dr. 
Katja Schönbächler, Sandro Schönbächler, Diego Schönenberger, Mai-
ko Schönenberger, Miriam Schönenberger, Florian Schulze, Andreas 
Schurtenberger, Mirko Schwarz, Anita Schweizer, Jennifer Schwere, 
Nuria Schwerzmann, Pascale Julia Segginger, Michèle Seiler, Beatrice 
Senger, Alina Senn, Antonio Setteducati, Soraya Alexandra Shademan, 
Alfred Sidler, Natascha Sieber, Brigitte Siebler, Jara Siegrist, Jorge Silva 
Rodrigues, Charles Simanjuntak, Mariana Simões, Annabelle Mathil-
da Singh, Sotheswaran Sinnarajah, Dragoslav Sokcevic, Selina Sonde-
regger, Xenia Cordula Rabea Splittgerber, Kaspar Spörri, Annette 
Stähli, Salomé Stauffer, Claudia Stauss, Sharon Steffen Valdivia, Ernst 
Steiger, Ole Stender, Nadja Stewart, Iris Studer, Luca Sturzenegger, 
Angus Sünner, Marco Sulzer, Pradhana Suracharta, Gregor Surber, 
Budi Sutiono T Taher Sulaiman Futaini Taher, Selena Taher, Dean 
Tanner, Jeffry Shantha Niruvam Tennent, Aliksander Tesfay, Priska 
Thalmann, Apishayan Thilakeswaran, Apisayaa Thilakeswaran, 
Maaike Tobler, Sophia Tognola, Ana-Lavinia Tosio, Attila Vilmos 
Tóth, Adrian Trachsel, Angela Trottmann, Claudia Troxler, Dr. Hans 
Trüb U Claudio Alessandro Rahmi Ünal, Robin Manuel Dominic 
Urech V Oscar Abraham Vaca-Diez Campos, Ourania Vallotton, 
Amalia Vasella, Raffaella Helena Venturini, Lisette Venzin-Günten-
sperger, Ivana Vidovic, Barbara Vincenz, Jamie Vitacco, Peter Vogel, 
Jennifer Voiglio, Miriam de Vries, Ana Vulic W Karin Wagner-Kü-
min, Cynthia Walliser, Jasmine Walser, Claudia Wanner, Dr. Pascale 
Wapf, Flurina Wartmann, Simone Waser, Adrian Weber, Daniela We-
ber, Esther Weber, Kim Sharon Weber, Dr. Sebastian Weber, Marcel 
Wegmann, Sabrina Wehrli, Steven Weisskopf, Nina Welter, Seraina 
Wenk, Stefan Werthmüller, Garry White, Tomas Wick, Alexander 
Widmer, Edith Wieland, Simone Wild-Gabrieli, Ann Stina Willemse, 
Christian Daniel Winiger, Josef Wippel, Doris Wirz, Anika Wittwer, 
Liliane Wittwer, Ronja Wittwer, Theo Wolf, Anastasia Bryndis Würz,  
Caroline Wüthrich, Soraya Wulff, Dr. Patrizia Wunderlin, Nicola 
Wyss Y Linda Yan, Luca Yapura Z Flavia Zangerle-Toccoli, Andreas 
Zarling, Adrian Zaugg, Silvan Zbinden, Andreas Zehnder, Zoran Ze-
kic, Junqiang Zhang, Andreas Ziehbrunner, Barbara Zollinger, Miri-
am Zollinger, Sandra Zortea
+ 334 Freiwillige

DIESE MENSCHEN ARBEITEN FÜR DEN ZOO
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FINANZBERICHT
Der ausführliche Geschäftsbericht mit dem Leistungsbericht, allen Bilanzen, Erfolgsrechnungen, Anhängen, Refe-
renzen zu den Fussnoten und Revisionsberichten ist online abrufbar. zoo.ch/geschaeftsbericht

BILANZ PER 31.12.2024 ERFOLGSRECHNUNG PER 31.12.2024

in CHF 1000 (Vergleich Jahr/Vorjahr) Anhang 2024 2023

AKTIVEN

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel 35 480 28 297

Forderungen aus Lieferungen & Leistungen 745 1 036

Übrige kurzfristige Forderungen 3.1. 856 10 925

Kontokorrent Zoo Restaurants GmbH 2 801 1 945

Aktive Rechnungsabgrenzungen 124 208

40 007 42 411

Anlagevermögen

Mobilien 1 282 1 623

Immobilien 14 247 15 556

Beteiligungen 3.2. 1 050 1 050

Darlehen Zoo Seilbahn AG (unverzinslich) 3.3. 950 900

Wertschriften 3.4. 42 084 38 671

59 614 57 800

Projekte

Aufgelaufene Kosten diverse Projekte 34 531 14 329

Verwendung Kapital gebunden –34 531 –14 329

Aufgelaufene Kosten Unterhaltsfonds 1 444 888

Verwendung Unterhaltsfonds –1 444 –888

- -

Subventionierte Projekte

Aufgelaufene Kosten 21 942 20 930

Subventionen Stadt & Kanton Zürich –21 218 –20 544

724 386

60 338 58 185

Total Aktiven 100 345 100 596

in CHF 1000 (Vergleich Jahr/Vorjahr) Anhang 2024 2023

PASSIVEN

Kurzfristiges Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus Lieferungen & Leistungen 6 330 2 990

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 3.5. 3 452 3 091

Passive Rechnungsabgrenzung 636 447

Abgrenzung Jahreskarten 1 709 2 132

12 127 8 659

Langfristiges Fremdkapital

Darlehen Nahestehende (unverzinslich) 750 750

Unterhaltsfonds 3.6. 11 704 12 979

12 454 13 729

Projektkapital

Projektkapital gebunden 58 961 62 685

Projektkapital ungebunden 6 340 5 064

65 302 67 749

77 756 81 477

Fremdkapital 89 884 90 136

Eigenkapital

Aktienkapital 4 500 4 500

Gesetzliche Gewinnreserven 254 253

Vortrag per 01.01. 5  705 5 705

Jahresergebnis 2 2

10 462 10 460

Total Passiven 100 345 100 596

in CHF 1000 (Vergleich Jahr/Vorjahr) Anhang 2024 2023

Betrieblicher Aufwand

Personalaufwand 19 500 18 447

Betriebsaufwand 6 339 4 691

Verwendung Unterhaltsfonds 3.6. – 2 100 –540

Bildung Unterhaltsfonds 3.6. 1 800 1 800

Gästeinformationen 90 184

Wissenschaft 72 20

Tierkosten 1 281 1 465

Werbung/Kommunikation 1 635 2 309

Gästeservice 587 646

Verwaltung 1 694 1 366

Abschreibungen 1 085 1 043

         

Betrieblicher Aufwand 31 982 31 432

in CHF 1000 (Vergleich Jahr/Vorjahr) Anhang 2024 2023

Ertrag

Einnahmen aus Eintritten 18 629 20 201

Einnahmen aus Events 2 119 2 329

Patenschaften & Sponsoring 2 970 3 060

Übrige Erträge 955 672

Betriebssubventionen 1 6 950 6 871

Betriebsertrag 31 623 33 133

Betriebsergebnis –359 1 701

Beitrag Liegenschaftenrechnung 3.7. 2 632 3 820

Ergebnis inkl. Liegenschaftenrechnung 2 273 5 521

Finanzergebnis 3.8. 3 948 2 582

Ausserordentliches Ergebnis 3.9. 14 120

Ergebnis vor Projektkapital 6 235 8 222

Schenkungen 3.10. 15 259 14 840

Einlage Naturschutz & Forschung –2 336 –1 842

Einlage Projektkapital –19 156 –21 218

Unternehmensergebnis 2 2

1 Die Betriebssubventionen an den Zoo Zürich kommen je zur Hälfte von Stadt und Kanton Zürich.

Kanton Zürich
Gemeinnütziger Fonds
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DIE RÜCKKEHR
DER MONARCHIE.

DIE GROSSKATZEN
SIND ZURÜCK.


